
Bahneröffnung Frankfurt (Oder) 2025 (17.05.2025) 
 
Ganze 5 Monate mussten sich unsere Athleten dieses Jahr auf einen Wettkampf der 
leichtathletischen Einzeldisziplinen gedulden. Doch da waren wir nun. Wobei, von wir kann 
keine Rede sein, wenn der Trainer im Krankenbett kuschelt und sich seine Athleten 
währenddessen um die Leistungen im Wettkampf bemühen. 
 
Mal wieder mangelte es Jannik (M15) an Trainingseinheiten und mal wieder überbot er sich 
in seinen Leistungen. Im Weitsprung lieferte er sich zuerst ein Fernduell mit Fritz (M14), 
wobei er mit 5,09m (2. Platz) noch an Fritz vorbeizog, der mit 4,85 Metern ebenfalls auf dem 
zweiten Platz landete.  
 
Anders hingegen sah es im 100-Meter-Sprint aus. Dort zeigte sich der Trainingsfleiß von Fritz, 
der mit 13,32 Sekunden auf dem 3. Platz landete. Jannik hingegen lief nicht nur auf den 5. 
Platz, er musste sich mit 13,36 Sekunden auch noch seinem Konkurrenten geschlagen geben.  
 
Mit nur einer Trainingseinheit an Vorbereitung ging es dann für Jannik zum Kugelstoß, wo er 
das erste Mal die 4kg-Kugel stoßen durfte und es trotz der 10,01 Meter nur für Platz 5 
reichte. 
 
Zu den männlichen Athleten gesellte sich noch Lea Lina (W13), die auch mit einer 
Leistungssteigerung auf sich aufmerksam machen konnte. Trotz der stärkeren Konkurrenz, 
die ihre 11,38 s im 75m-Sprint auf den 8. Platz und die 3,89 Meter im Weitsprung auf den 9. 
Platz brachten, entwickelte sie sich in den Platzierungen seit 2024 stetig weiter. 


